
DUO PAIER – DOHRMANN

Akkordeon und Bandoneon trifft Kontrabass: Zwei namhafte Künstler erweitern die Welten von 
Jazz, Klassik und Weltmusik.

Luftiges Flirren, Virtuosität und klangschöne Eleganz am Akkordeon in Kombination mit den 
volltönenden Saiten eines Kontrabasses: Der österreichische Jazzmusiker Klaus Paier und der 
deutsche Bassist Florian Dohrmann präsentieren ein neues Duo. 

Paier ist Absolvent des Konservatoriums in Klagenfurt. Der produktive Komponist und ewig 
klangsuchende Künstler hat in den vergangenen Jahrzehnten neben seinem Trio und Quartett 
öfter interessante Duos formiert. Seit fast zwanzig Jahren spielt er mit dem Saxofonisten und 
Klarinettisten Gerald Preinfalk. Ein Jahrzehnt gibt es sein Duo mit Cellistin Asja Valcic, mit dem sie
mehrmals international auf Tournee gingen. Jetzt ist sein Gegenüber der Bassist Florian 
Dohrmann.

Beide kennen sich durch ihre Zusammenarbeit beim „David Orlowsky Trio“, das Paier zeitweilig als
Gastmusiker bereicherte. Nach mehr als zwei erfolgreichen Jahrzehnten, mehreren Alben und 
Musikpreisen hat sich die Gruppe 2019 mit einer letzten Tournee von den Bühnen verabschiedet. 
Dohrmann, der an der Musikhochschule Stuttgart Jazz und Pop studiert hat, war Mitbegründer und
Bassist des „David Orlowsky Trios“. Er hat diese Musik ganz wesentlich mitgeprägt. Bereits seit 
2017 hat er ein neues Jazzquartett namens "Blank Page" als paralleles Wirkungsfeld. 

Mit Paier wird er nun ein eigenes Repertoire mit neuen Kompositionen auf die Tasten und Saiten 
schreiben – zwischen den Gefilden von Jazz, klassischer und Weltmusik. 


